
 Programm im Jungen NTM im Juli 2018

SPIELSTÄTTEN
SAAL JUNGES NTM & STUDIO FEUERWACHE | Brückenstr. 2 | 68167 Mannheim
(Haltestelle Alte Feuerwache. Linien 1, 2, 3, 4, 4A)
OPERNHAUS / UNTERES FOYER NTM | Am Goetheplatz | 68161 Mannheim 
KINDERFRISEUR „PIPPI“ SABINE | Lange Rötterstraße 6 | 68167 Mannheim 
(Haltestelle Alte Feuerwache. Linien 1, 2, 3, 4, 4A)
EINRAUMHAUS | Dammstraße | 68169 Mannheim
(Haltestelle Alte Feuerwache. Linien 1, 2, 3, 4, 4A)

KARTEN
Kartentelefon: 0621 1680 302 | Mo, Mi, Do, Fr 9:00 – 12:00 und 14:00 – 17:00 
Uhr, Di 14:00 – 17:00 Uhr (außerhalb dieser Zeiten Anrufbeantworter) 
jungesnationaltheater@mannheim.de
Online-Kartenkauf: www.nationaltheater-mannheim.de
Die Theaterkasse ist bei Vormittagsvorstellungen jeweils 30 Minuten und bei 
Abend- und Familienvorstellungen jeweils 1 Stunde vorher geöffnet.
Im Jungen NTM gilt der Mannheimer Familienpass.

PREISE
Erwachsene: 12 €, Kinder, Schüler*innen und Student*innen: 7 €
Familienpreis (das zweite und jedes weitere Geschwisterkind in Begleitung 
der Eltern): 4 €, Gruppenpreis, je Person (ab 20 Personen): 6 € 
Vorstellung Bei Flora unterm Sofa: Eintritt frei
Vorstellungen Zwei-Mann-Orchester: 12 € / 7 € 

ACHTUNG
Spielplanänderungen vorbehalten. Im Jungen NTM ist nach Vorstellungs-
beginn grundsätzlich kein Nacheinlass möglich!

NEWSLETTER

IMPRESSUM
Herausgeber: Nationaltheater Mannheim · Intendantin Junges Nationaltheater: 
Ulrike Stöck · Künstlerische Leitung Junge Oper: Ulrike Stöck (Intendantin 
Junges NTM), Albrecht Puhlmann (Intendant Oper) · Redaktion: Öffentlich-
keitsarbeit / Dramaturgie · Gestaltung: Constanze Woltag, www.herzlaub.de · 
Druckstand 9.5.2018. Änderungen vorbehalten. 

Das Nationaltheater Mannheim, Eigenbetrieb 
der Stadt Mannheim, wird gefördert durch

Die Regeln des Sommers (EA)
HANNAH BIEDERMANN | NACH DEM BILDERBUCH VON SHAUN TAN | SAAL JUNGES 

NTM | 60 MIN | 5 +

3.7. 10:00 | 4.7. 9:00 & 11:00 | 5.7. 10:00 

„Nie eine rote Socke auf der Wäscheleine hängen lassen.“ 
Oder auch: „Nie auf einer Party die letzte Olive essen.“ Spie-
lerisch erleben die beiden Jungen aus Shaun Tans Bilderbuch, 
was alles passiert, wenn sie sich nicht an diese skurrilen Re-
geln halten. Mit fantastischen Kostümen, klangvollen Requi-
siten und viel Bewegung bringt die preisgekrönte Regisseurin 
Hannah Biedermann das Bilderbuch auf die Bühne. 

Regie Hannah Biedermann Bühne und Kostüme Mascha Bischoff Musik 

Matthias Meyer Dramaturgie Lisa Zehetner Theaterpädagogik Julia Waibel 

Regieassistenz Thomas Paul Mayer Mit Johannes Bauer, Sebastian Reich, 

Hanna Valentina Röhrich Erstveröffentlichung durch Hachette Verlag, 

Australien 2013 Übersetzung Eike Schönfeld: Aladin Verlag GmbH, Hamburg

Romeo und Julia – The next generation
ULRIKE STÖCK | NACH WILLIAM SHAKESPEARE | SAAL JUNGES NTM | 14+

10.7. 11:00 & 18:30 | 11.7. 11:00 & 18:30 | 12.7. 11:00 

Die größte Liebesgeschichte aller Zeiten. Romeos und Julias 
Liebe ist stark, doch ihre Familien sind bis aufs Blut verfein-
det und ihre Beziehung ist für die beiden Clans Tabu. Die 
Flucht aus der Heimat scheint der einzige Ausweg und so 
läuft die Geschichte wie in einem Strudel ihrem tragischen 
Ende entgegen. In der Inszenierung von Ulrike Stöck wird das 
Schicksal der Liebenden zu einem interaktiven Happening, 
in dem das Publikum das Geschehen selbst mitgestaltet.

Regie Ulrike Stöck Bühne, Kostüme Fred Pommerehn Musikalische Leitung 

Udo Koloska Dramaturgie Lisa Zehetner Theaterpädagogik Sarah Modeß 

Regieassistenz Thomas Paul Mayer Mit Johannes Bauer, Katharina Breier, 

Patricija Katica Bronić, Konstantin König, Sebastian Reich, Tobias Schmitt, 

Ralf Wegner

3 … 2 … 1 … flieg!
JOHANNES GAUDET | MUSIKTHEATER FÜR DIE ALLERKLEINSTEN | STUDIO 

FEUERWACHE | 45 MIN | 1+

10.7. 9:30 | 11.7. 9:30 | 12.7. 9:30 (Zum letzten Mal)

Drei gehen auf eine Reise. Im Gepäck haben sie eine Gitarre, 
eine Harfe und einen Kontrabass. Das Flirren der Saiten 
treibt sie an, ein Drehen, ein Hüpfen, ein Zupfen und vielleicht 
heben sie ab? 3 … 2 … 1 … flieg! untersucht die wechselseitige 
Wirkung von Klang und Körper und lädt die Allerkleinsten 
ein, die Töne tanzen zu sehen, bis die Luft schwirrt!

Regie Johannes Gaudet Choreografie Anna Grüssinger Bühne Christian 

Thurm Kostüme Eva Roos Musik Matthias Debus Dramaturgie Josefine 

Rausch Mit Matthias Debus, Natacha Gaudet, Simon Seeleuther

Die Junge Oper wird präsentiert von der MVV. 
                                        

Die Welt ist rund
MANUEL MOSER | STUDIO FEUERWACHE | 30 MIN | 2+

13.7. 10:00 | 14.7. 11:00 | 15.7. 11:00

Eigentlich geht es doch ständig rund zu: Wir leben auf einem 
großen Ball, der sich um sich selbst dreht und kreisen in 
rasendem Tempo um die Sonne. In einem Versuchslabor der 
runden Dinge werden große und kleine Fragen der Welt un-
tersucht. Manuel Moser verwandelt die Bühne in ein fantas-
tisches Universum, in dem das Spiel von Kugeln die Fantasie 
von Kindern und Erwachsenen kreiseln lässt.

Regie, Bühne Manuel Moser Kostüme Julica Hennig, Manuel Moser 

Dramaturgie Lisa Zehetner Theaterpädagogik Sarah Modeß Regieassistenz 

Thomas Paul Mayer Mit Hanna Valentina Röhrich, Uwe Topmann

Pinocchio
MONSTER TRUCK | SAAL JUNGES NTM | 65 MIN | 8+

18.7. 11:00 | 19.7. 11:00 | 20.7. 11:00 

Pinocchio hat schwer mit seiner langen Lügennase zu kämp-
fen und oft denken wir: „Geschieht ihm schon recht! Soll er 
halt einfach nicht lügen.“ Aber wie ehrlich sind wir bei diesem 
Vorwurf eigentlich uns selbst gegenüber? Wie oft lügt jede*r 
von uns im Alltag? Wie wahrhaftig ist unsere Welt und welche 
Verantwortung hat jede*r Einzelne von uns? Ausgehend von 
der bekannten Geschichte des hölzernen Jungen hat sich die 
Theatergruppe Monster Truck gemeinsam mit dem Ensem-
ble des Jungen NTM mit Lügen und Wahrheiten beschäftigt. 
Entstanden ist ein Spektakel aus Gameshow, Geschichten-
verdrehung und Interaktion. Mitlügen ist möglich!

Konzept, Regie, Ausstattung, Musik Monster Truck (Manuel Gerst, Sahar 

Rahimi, Mark Schröppel, Sylvia Sobottka) Dramaturgie Lisa Zehetner 

Theaterpädagogik Julia Waibel Regieassistenz Thomas Paul Mayer 

Mit Johannes Bauer, Sebastian Reich, Hanna Valentina Röhrich, 

Uwe Topmann

Mit freundlicher Unterstützung der 

Stiftung Nationaltheater Mannheim                                                                          

Zwei-Mann-Orchester 
MAURICIO KAGEL | UNTERES FOYER NTM | 60 MIN | 6+

18.7. 10:00 | 20.7. 10:00

Zwei Männer sitzen in einer fantastischen Landschaft aus 
Musikinstrumenten, Gerümpel und Maschinen. Sie ziehen 
von beiden Seiten an Schnüren, bedienen Stangen und Hebel 
und bespielen die faszinierende Klangmaschine mit vollem 
Körpereinsatz. Erfunden wurde sie vom Komponisten 
Mauricio Kagel. 
Beim Festival Mannheimer Sommer kann das junge Publikum 
Kagels Komposition Zwei-Mann-Orchester erleben und an-
schließend die Klangmaschine im Gespräch mit den Spielern 
entdecken.

Idee und Komposition Mauricio Kagel Multi-Instrumentalisten Wilhelm Bruck, 

Matthias Würsch Assistenz Florian Hohnhorst Eine Kooperation von Paul 

Sacher Stiftung, Hochschule für Musik Basel und Museum Tinguely

Eine Veranstaltung im Rahmen des Festivals „Mannheimer Sommer“

 Theater mobil

Bei Flora unterm Sofa
EINE MOBILE STÜCKENTWICKLUNG | ULRIKE STÖCK | 45 MIN | 8+

14.7. 14:00 Kinderfriseur „Pippi“ Sabine
22.7. 16:00 Einraumhaus 

Wissenschaftler*innen haben über Jahrhunderte alle mögli-
chen Pflanzen und Tiere entdeckt, deren Arten bestimmt, in 
Familien zusammengefasst und in Gattungen unterschieden. 
Doch die wohlgeordnete Pflanzen- und Tierwelt gerät in 
Aufruhr: Flora will es genau wissen und schaut hinter die 
komplizierten Fachbegriffe. Dabei deckt sie allerhand 
Verrücktheiten auf, die gar nicht so ordentlich sind! Das 
botanisch-zoologische Kartenhaus fällt in sich zusammen. 
Übrig bleibt: Chaos – wie bei Hempels unterm Sofa.

Regie Ulrike Stöck Theaterpädagogik Sarah Modeß Mit Carlotta Freyer 

„Bei Flora unterm Sofa“ ist Teil des Projekts 

„Familie erzählt“, gefördert von der Stiftung 

Kinderland Baden-Württemberg.                                                                
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